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Frühlings -Lied.

V. 1.

Schon locket der Mai die Schwalbe herbei
Und alles im Dörfchen ist heiter ;
Die Wiesen sind grün und überall blüh'n
Die lieblichsten Blumen und Kräuter.

V. 2.

Mit fröhlichem Klang läßt Bögelgesang -
Im Felde und Walde sich hören;

finget ein Lied, ein heiliges Lied
Dem Schöpfer des Frühlings zu Ehren.

Rede des Frühlings .

Ich als Frühling preise mich,
Mit den Blumen säuberlich ;
Schöne Blüt , zur süßen Frucht,
Rosen , Nelken, die man sucht;
Ach , wie schlägt die Nachtigall,
Gleich die Vögel überall;
Jedes preiset seinen Gott,
Der die Welt erschaffen hat.
Alle Wiesen, Felder grün ,
Auch die Lilien zierlich blühn,
Alle Vögel, Paar bei Paar,
Suchen ihre Nester dar.
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